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Auch Du kannst Kunst 

„Jedes Kind ist ein Künstler. Das Problem ist nur, ein Künstler 
zu bleiben, während man erwachsen wird.“
               Zitat Picasso



MUK

im Zeitraum 01.09.2018 bis 31.08.2019

finanziert vom Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF), 

verwaltet und organisiert durch den Bundesverband Bildender KünstlerInnen e.V. (BBK), 
 
in Kooperation der 3 Institutionen: 

Gesellschaft für Museum und Kunst Zirndorf e.V. (MUK), 

Grundschule 1 Zirndorf, 

Schule der Phantasie Fürth.



Am 16. August 2018 erhielt die Gesellschaft für Museum und Kunst als Antragstel-
ler die Bewilligung für das Projekt Auch Du kannst Kunst II.

Dieses hat seinen Platz im Rahmen der Projekte Kultur macht stark des BMBF und 
Wir können Kunst des Bundesverbandes Bildender Künstlerinnen und Künstler.

Seit Beginn dieses Programmes im Jahre 2013 unter der Federführung der da-
maligen Bildungsministerin Schavan kamen Tausende von Kindern zwischen
3 und 18 Jahren in den Genuss dieser Förderung.

Die Kulturpolitik erhofft sich von verschiedenartigsten Projekten eine positive
Beeinflussung des Bildungsverhaltens benachteiligter Kinder.

Viele Variationen der Ausführung bildender Kunsttechniken werden geübt und
vermittelt.

Es wird gezeichnet, modelliert, gemalt, fotografiert, collagiert.....

Die Fähigkeiten der Kinder sollten ergründet und gefördert, konzentriertes, zielge-
richtetes Arbeiten erprobt werden.
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Persönliche Gespräche der Kinder mit den Ehrenamtlichen und Künstlern schufen 
ein Vertrauensverhältnis und ergaben manch neue Perspektive.
Die Schulleitung der Grundschule 1 Zirndorf suchte aus vielen Bewerbern 10 Schü-
ler aus, die den geforderten Kriterien der im nationalen Bildungsbericht erwähnten 
Risikolagen entsprachen.

Einschließlich der beiden Galeriebesuche in der Galerie Pinder Park führten wir 34 
dreistündige Workshops in den Werkräumen der Grundschule 1 in Zirndorf durch.

Manchmal konnten dabei Probleme aus dem privaten Umfeld angesprochen und 
neue Sichtweisen des Erlebten erörtert werden.

Eine sehr lebhafte Schülerin fragte einmal bei einer etwas anstrengenden Arbeit 
genervt: „Ihr seid alle ganz schön cool, aber könnt ihr auch etwas Vernünftiges 
außer Kunst“

Für die Workshops wurden uns die großzügig ausgestatteten Werkräume in der 
Grundschule 1 zur Verfügung gestellt. Während des gesamten Projektes arbei-
teten wir hervorragend mit der Leiterin der Grundschule 1, Frau Meike Wenzl, zu-
sammen.
Wir bekamen alle erdenklichen Hilfen bei der Bereitstellung, Säuberung der Werk-
räume, beim Kontakt zu den Eltern, bei den Exkursionen in die Galerie.
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Die Künstler Thomas Mohi und Anton Hantschel von der Schule der Phantasie 
Fürth leiteten die Workshops mit hervorragendem Engagement, hoher künstleri-
scher Qualität und großem Einfühlungsvermögen.

Wir besuchten die Ausstellung der Künstlerin Gisela Hoffmann „Simply Lines“ in 
der Galerie unseres Vereins in Zirndorf.

Bei der Vorstellung der Arbeiten durch die Künstler gab es spontane, unbefangene 
Interpretationen der Kinder. Diese Eindrücke spiegelten sich dann in den Arbeiten, 
die die Kinder auf Arbeitsplätzen in der Galerie erstellten.
Unsere Ehrenamtlichen waren von der künstlerischen Arbeit und den Gesprächen 
mit den Kindern sehr angetan, was sich auch dadurch zeigt, dass die Mehrzahl 
häufiger bei den Workshops mitarbeitete.

Wir als Antragssteller sind von Inhalt und Sinnhaftigkeit des Projektes sehr über-
zeugt. Wir danken allen Kooperationspartnern und Helfern für ihre hervorragende 
Arbeit.

Wir werden die Arbeiten der Kinder in einer Abschlussausstellung am 25.7.2019 
um 17.00 h, in unserer Galerie im Pinderpark in Zirndorf präsentieren.

Dr. Robert Neupert 
Projektleiter
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Anton Hantschel

Schule der Phantasie Fürth 
Dipl. Designer FH MUK

Sternenglanz – ein Märchen als Medienprojekt

Aus dem Märchentext Sternenglanz entwickelten wir eine
multimediale Mischung aus Figurentheater, Trickfilm und Hörspiel.
Dabei zeichneten und entwarfen wir die handelnden Figuren und
die Szenenkulissen, verwandelten die ausgeschnittenen Helden
des Märchens mittels der Software TOONLOOP in Stop-Motion-Technik
in einen Trickfilm.

Abschliessend vertonten wir den Film gemeinsam. Dadurch lernten wir,
wieviel einzelne Rollen und Aufgaben es vor und hinter den Kulissen
eines Theater- und Filmprojekts zu verteilen gibt, bis ein solches Projekt
umgesetzt werden kann.

Meer Lebewesen – Experimentelle Druckwerkstatt

Wir drucken mit selbstgebauten Stempeln, Moosgummi-Schablonen, SoftCut-Platten unsere eigenen 
Meeres-Lebewesen. So entstehen vielfältige Wasserwelten, die wir auf kleine und große, unterschied-
lich gefärbte Blätter in experimentellen Druck-Collagen zum Leuchten bringen. 
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Thomas Mohi 

Schule der Phantasie Fürth 
Kunstpädagoge 

Dipl. „Kunst und öffentlicher Raum“, AdbK Nürnberg

Plastisches Gestalten mit Draht, Papier und Kleister

Zuallererst formen wir kleine Modelle von vierbeinigen Säugetieren aus Modellierwachs.
Danach wird das Skelett der Tiere aus Draht gebogen. Anschließend wachsen diese Tiere dann 
heran, indem mit gerissenem Papier und viel Kleister geknüllt, geschichtet und modelliert wird. 
Zuguterletzt wird den Tieren noch ein farbiges Fell angelegt.

Räume gestalten mit Ton und Farbe

Wir modellieren eigene erfundene Räume aus Ton, 
richten die Räume ein und betätigen uns als „Innenarchitekten“. 
Das kann das eigene Zimmer sein oder ein Traum- und Wunschzimmer...oder auch nützliche
Zimmer wie Bad oder Küche oder Fitnessraum.
oder aber auch ein Raum in einem Museum, einer Kirche oder...oder. 
Die Räume werden schließlich gebrannt und bemalt.

Fassaden- und Kulissenbau

Wir bauen mit Karton, Papier und Farbe Hausfassaden, die maßstabsgerecht unsere gebaute
Umwelt wiedergeben.
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